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Herren Bezirksliga Süd

SG Rüppurr : TV Kieselbronn 
Samstag, 23.09.2023, 18:30 Uhr

Zwei Punkte dank Rosenow und Rosenow für den TV 
Kieselbronn in der Herren Bezirksliga Süd

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV Kieselbronn am
Samstagabend in den Armen: Rosenow / Rosenow hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden
und nach über 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (26:35 Sätze) in
der Herren Bezirksliga Süd Partie gegen die SG Rüppurr gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Matthias Hauswirth, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Schober / Friedel bekamen ihre Gegner Hosser / Mehl beim
klaren 4:11, 10:12, 8:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Mittag /
Bachmann hatten derweil gegen Rosenow / Rosenow bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Sierpek / Beier waren im Anschluss indessen die
Gastgeber Hauswirth / Horn. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Sven Mittag bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Simon
Rosenow. Beim anschließenden 0:3 gegen Jonathan Rosenow fand Thomas Schober von Anfang
an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos
anerkennen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der
Reihe. Matthias Hauswirth bekam es nun mit Oliver Sierpek zu tun und man lieferte sich einen, vor
der Partie anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den
Matthias Hauswirth am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Zwar brachte Lars Hosser Volker Friedel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Volker Friedel mit 3:1 durch. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Markus Hörner hatte im Einzel gegen Mika-Leon Beier am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Jens Bachmann bezwang anschließend Jonas Mehl in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der SG Rüppurr und des TV Kieselbronn in die Box. Keinen
Zähler beisteuern konnte Sven Mittag im Spiel gegen Jonathan Rosenow, das 0:3 verloren ging.
Thomas Schober gegen Simon Rosenow hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes
für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte im Anschluss Matthias Hauswirth bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Lars Hosser. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Die richtige Herangehensweise hatte Volker Friedel beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Oliver Sierpek ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Markus Hörner bekam seinen
Gegner Jonas Mehl dagegen beim 9:11, 9:11, 11:13 nicht richtig in den Griff. Bemerkenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Zwischenzeitlich konnte
Jens Bachmann zwar einen Satz gewinnen, verlor danach das Spiel gegen Mika-Leon Beier, in das
er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Schober / Friedel über die 1:3-
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Niederlage gegen Rosenow / Rosenow hinweggetröstet werden mussten. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Rüppurr am 07.10.2023 gegen den TTC Tiefenbronn
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 30.09.2023 gegen den TTC Langensteinbach
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Rüppurr

Doppel: Schober / Friedel 0:2, Mittag / Bachmann 0:1, Hauswirth / Hörner 1:0 
Einzel: S. Mittag 0:2, T. Schober 0:2, M. Hauswirth 2:0, V. Friedel 2:0, M. Hörner 1:1, J. Bachmann 1:
1 

 TV Kieselbronn
Doppel: Rosenow / Rosenow 2:0, Hosser / Mehl 1:0, Sierpek / Beier 0:1 
Einzel: J. Rosenow 2:0, S. Rosenow 2:0, L. Hosser 0:2, O. Sierpek 0:2, J. Mehl 1:1, M. Beier 1:1


